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Detailinformationen  
Hochtouren Camp Spannorthütte 

------- 
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Willkommen! 
Gerne begrüsse ich euch zum Hochtouren Camp. Es freut mich sehr, dass du dabei bist!  Hiermit 

kommen die Detailinformationen, Packliste, die Rechnung und vieles mehr. Mit modernem 

Ausbildungsinhalt wollen wir mit euch an eurem bereits bestehenden Wissen und Können schleifen; 

sicheres gehen auf Steigeisen, den Eispickel richtig einsetzen, Verankerungen bauen im Fels und Eis, 

als Seilschaft Gletscherspalten passieren, richtiges sichern auf einem Fels- und Schneegrat und vieles 

mehr. 

 

Das ganze nicht im Theorieesaal sondern auf ansprechenden Anwedungstouren.  

To Do im voraus: 

 Infos durchgehen und allenfalls ausdrucken 

 Karten vom geplanten Gebiet ausdrucken 

 Dein Material checken / ergänzen 

 Theorie durchgehen 

 Vegetarier, Vegan oder Allergien? Bitte melde es direkt bei der Hütte an.  

 Rechnung bis vor dem Camp einzahlen 

 Vorfreude haben! 
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Detailprogramm 
Das Ziel ist es, euch Wissen und Fertigkeiten zu vermitteln, welche euch auf den kommenden privaten 

Sommerhochtouren Sicherheit und Selbständigkeit geben. 

 

Dieser dreitägige Kurs  ermöglicht dir deine individuelle Ausbildungslücken zu schliessen und eröffnet das 

selbständige Tourengehen. 

Sämtliche Kurse von uns, versuchen wir sehr praxisorientiert auf zu bauen. Wenn du komplexe Rettungsmanöver 

nach Schema XY auswendig lernen willst, bist du hier am falschen Ort. Wenn du einfach und entspannt in die 

Berge willst, genau richtig! 

 

Auf einer Hochtour bist du in verschiedenem Gelände unterwegs. Sei es am Fels, auf dem Gletscher oder im 

Schnee, du solltest mit jeder Situation zurechtkommen. In den ersten beiden Tagen fokusieren wir uns auf die 

Elemente Fels und Gletscher/Firn. Am dritten Tag setzen wir das Gelernte auf einer Anwendungstour um. 

 

Je nach Wetterlage müssen wir das Programm anpassen… 

 

Bemerkung zum Programm: Aufgeführt sind verschiedene Möglichkeiten was möglich ist in den drei Tagen. Wir 

können in dieser Zeit bei weitem nicht alles machen, geben euch aber den bestmöglichsten Ausbildungsinhalt 

weiter angepasst dem Wetter, der Gruppe und dem Level. 

 Tag 1 – Fels 
 
Nach dem Zustieg in die SAC Hütte in ein geeignetes Gelände (nahe bei einer SAC Hütte), machen wir 
Ausbildung am Fels. Egal ob du schon Kletterst oder «nur» wanderst, es hat für alle etwas dabei. 
 

• Klettertechnik 

• Knotenkunde 

• Sicherungstechnik 

• Seilhandhabung 

• Abseilen 

• Standplatzbau 
 
Am Abend beim Bier o.ä. und beim Zustieg in die Hütte machen wir eine kurze theoretische Ausbildungsblöcke. 
 

• Tourenplanung 

• Kartenlesen 
 
Wir übernachten in der schönen Spannorthütte. 

 

Tag 2 – Gletscher/Firn/Schnee 
 
Auf Hochtouren ist man oft auf dem Gletscher unterwegs. Dies ist eine atemberaubende Landschaft, man sollte 
aber einige Punkte beachten um keinen Mist zu bauen. 
 
Nach einer kleinen Anwendungstour im Fels kommen wir auf den Gletscher / Firn. Dort liegt normalerweise noch 
Schnee auf dem «ewigen Eis» 
 
Anwendungstour: 

• Wiederholung/Vertiefung vom Vortag 

• Micro Seillängen klettern 

• Nachsichern des Vorsteigers am Standplatz 
 
Workshops auf dem Gletscher / Firn: 
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• Anseilen auf dem Gletscher 

• Verankerungen in Firn und Eis 

• Umgang mit Pickel und Steigeisen 

• «Wenn was schief geht» z.B. Flaschenzug 

 
Tag 3 - Anwendungstour 
Nun setzen wir das gelernte um und erklimmen einen Gipfel miteinander. Hier werdet ihr selbständig in 
Seilschaften unterwegs sein und von Tipps & Tricks direkt im Gelände profitieren. Im Vordergrund steht nicht ein 
schwerer Gipfel, sondern das selbständige Denken und Machen. 
 
Mögliche Gipfelziele: 
 

- 1 Gross Spannort 
- 2 Gletscherstöckli 
- 3 Chli Spannort 
- 4 Zwächten 
- 5 Schneehüenderstock 
- 6 Krönten 
- Bärenhorn 
- Micro SL Gletscherpaltten Rätzelistock 

 
Das Wetter muss für diese Tour stimmen. Nach der Anwendungstour steigen wir gemeinsam ins Tal ab. 
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Treffpunkt 
 
Wir treffen uns am ersten Tag um 08:30 in Engelberg an der Talstation Fürenalp. (Gratis Bus ab Engelberg Bhf 
um 08.00) Von dort fahren wir mit dem Auto kurz weiter zum PP Bründler. 
 
 
 
 
 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 //  

 

Packliste 

 
Allgemein 
- mittelgrosser Rucksack (35-40 Liter) 
- feste, wasserdichte Bergschuhe (steigeisenfest) 
- Stirnlampe 
- Taschenmesser 
- Halbtax-Abo 
- Ausweis SAC, DAV (falls Mitglied) 
- evt. persönliche Medikamente 
- Kleinapotheke 
 
Technische Ausrüstung Hochtouren 
- Pickel 
- Steigeisen mit Antistoll 
- Klettergurt 
- 5 HMS-Karabiner 
- ATC (Abseilgerät) 
- 2x Bandschlinge 120cm 
- Prusik (zum Abseilen) 
- Reepschnur 6mm (4-5m) 
- Helm (Velohelm auch okay) 
- wenn vorhanden Express-Sets, Schlingen, 50m Einfachseil (falls vorhanden, bitte mitteilen) 
 
Bekleidung 
- lange, wetterfeste Hosen 
- wetterfeste Jacke 
- Mütze/Stirnband 
- dünne Handschuhe 
- Ersatz-Handschuhe 
- Thermo-Unterwäsche (wenn kaltes Wetter gemeldet) 
- evtl. Regenhose zum Überziehen (wenn kaltes, nasses Wetter gemeldet) 
- Socken (1x Reserve)* 
- Ersatzwäsche für Hütte* 
 
Diverses 
- Sonnenbrille 
- Thermosflasche / Trinkflasche 
- leichter Tagesproviant * 
- Toilettenartikel * 
- Seiden-Innenschlafsack 
- Gedruckte Karten, Topos vom Detailprogramm 
 
Fakultativ 
- Fotoapparat, Filme, Gebietskarten, Lektüre 
 
Verpflegung 
Bei der Zwischenverpflegung unbedingt nur wenig mitnehmen. Auf der Hütte kann Proviant ergänzt werden. 
 
* sich auf das Notwendigste beschränken. Je leichter dein Rucksack, desto grösser der Spass! 
 
 
Fehlt dir noch Material? Bitte frühzeitig bei mir per E-Mail melden. Das Material kann bei uns gemietet werden. 
 
Mietmaterial     
Steigeisen    30.-  
Eispickel   30.-    
Bergsteigerhelm    20.-   
Klettergurt + ATC, Schlingen, Karabinerhaken  30.- 
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Übernachtung 

Wir übernachten in der Spannorthütte SAC. Falls ihr spezielle Essenswünsche habt (Vegetarier o.ä., bitte im 
Voraus direkt in der Hütte mitteilen). 
 
Das Leben auf einer Hütte ist sehr simpel. Es hat keine Dusche aber fliessendes Gletscherwasser! 😉 
 

 
 
Telefon Hütte - 041 637 34 80 (Hüttentelefon) // E-Mail info(at)spannorthuette.ch 
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Tourenplanung  

Die Planung einer Hochtour ist nicht immer ganz einfach. Am Kurs werden wir eine Anwendungstour planen und 
hoffentlich auch durchführen miteinander. 
 
Hier findest du ein paar Informationen dazu. Drucke die Topos aus und bringe sie an das Camp mit.  
 

1. Schritt - ZU HAUSE 
Mach Dir Gedanken! Begib Dich auf die Suche nach Deiner Traumhochtour. Egal, ob es ein Drei- oder 
Viertausender ist, für Einsteiger oder für Profis. Schätze Dich und Deine Bergpartner richtig ein und wähle das 
Ziel und die Schwierigkeit dementsprechend aus. Herausforderung anstatt Überforderung! Sonst kann es schnell 
gefährlich werden. 
 
Vorfreude ist die schönste Freude! 
Plane die bevorstehende Tour sorgfältig und versuche möglichst viele Ungewissheiten im Vorfeld zu klären und 
Varianten zu prüfen. 
 
Auf den nächsten Seiten findest du einige Informationen zu möglichen Touren für unser Camp. 
 

2. Schritt - VOR ORT 
Aktualisiere „Deinen Plan“! Aufmerksamkeit und nüchterne Wahrnehmung sind zu jeder Zeit unabdingbar! Sprich 
mit Bergführern und Hüttenwirten - sie können Dir oft wertvolle Informationen über aktuelle Verhältnisse geben! 
Halte Deine Augen offen und sei sensibel für Veränderungen, auch wenn diese nicht in der Prognose sind... 
 
Eine lockere Tourenbesprechung am Vorabend bringt alle im Team auf den aktuellen Stand und fixiert den 
„Plan“. Man sollte sich an dieser Stelle auch nicht scheuen, noch einmal die jeweiligen Stärken und Schwächen 
der einzelnen Teammitglieder anzusprechen! 
  
Das Wetter ist wie es ist... Trotzdem solltest Du noch einmal den aktuellen Wetterbericht einholen.  
Empfohlene Apps: 
 

 
 

3. Schritt - WÄHREND DER HOCHTOUR 
wird der Plan dann Schritt für Schritt abgearbeitet. Sobald hier eine Schieflage entsteht, z. B. weil die 
Verhältnisse anders sind als erwartet, das Zeitmanagement nicht mehr passt, oder sich das Wetter ändert, musst 
Du reagieren! Die meisten Unfälle passieren durch eine Aneinanderreihung von offensichtlichen, ungünstigen 
Faktoren. Überprüfe "Deinen Plan“ ständig und passe ihn dementsprechend an. Eine offene Kommunikation im 
Team und das Einbinden in Entscheidungen ist absolut notwendig und bewahrt vor Konflikten! 
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Mögliche Touren  

Hier findest du Informationen und Topos zu möglichen Touren für unser Camp.  
 
Folgende Informationsquellen würde ich empfehlen: 
 

  

Urner, Glarner, Tessiner Alpen, 2. 
Auflage 2018 
 
Moderner und sehr gut aufgearbeiteter «Topo-Guide» mit eher 
mittleren bis schweren Touren. 
 
https://topoverlag.com/products/urner-glarner-tessiner-alpen-2-
auflage-2018?_pos=1&_sid=2f926a2f4&_ss=r 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SCHWEIZ PLAISIR Alpin 
 
Etwas in die Jahre gekommener Hochtourenguide über die ganze 
Schweiz mit einfachen, klassischen Hochtouren. 
 
https://www.baechli-bergsport.ch/Alpinisme-Schweiz-Plaisir-Alpin-
Filidor-Topoguides-d-alpinisme-
Fr.htm?gclid=Cj0KCQjwh_eFBhDZARIsALHjIKfG7vvygjt7sOxnHlEFL4
RUzoWp3gJuvaEXguvxohfz0SQd73CDNCIaAtoNEALw_wcB 
 
. 
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Gross Spannort 
Die berühmten Felsnadeln über Engelberg 
 
Nach einer behaglichen Nacht in der Spannorthütte, geht’s steil empor in die Schlossberglücke. Angeseilt und mit 
Steigeisen ausgerüstet wandert man nun über den Gletscher bis zum Klettereinstieg. Über einfache Steilstufen 
klettert man im dritten Schwierigkeitsgrad zum Gipfel. 
Die Aussicht auf Engelberg ist nur vom Gleitschirm aus besser… 
 
Die formschönen Felspyramiden stehen stolz über Engelberg und strahlen viel Abenteuer und Grazie aus. Auf 
den ersten Blick sieht die Besteigung nach einer sehr schweren Bergtour mit steiler Kletterei aus. Doch der 
Schein trügt, denn sie stellt eine gute Hochtour für Einsteiger und Erfahrene dar. 
 

Beste Jahreszeit Juni – Oktober 

Schwierigkeit WS / III 

Höhenmeter ab Hütte  Auf: 1240hm, Ab: 2000hm (bis ins Tal) 

Zeit Aufstieg 5 – 6 Stunden / Abstieg 4 Stunden 
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Krönten 3107 m.ü.m. 

 

Lohnende, relativ lange Hochtour über schöner Gletscher. Gratwanderung zum Schluss und knackige, 

aber kurze Kletterei mit Abseilen beim Gipfelturm. 
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Über den Westgrat, leicht, 4 – 5 Std. von der Spannort Hütte. 

Von der Spannort Hütte auf dem Blau / Weiss markirten Weg zur Schlossberglücke 2627 m 

(1 ½ - 2 Std., Ende des markierten Weges!) Die Schlossberglücke überschreitet man vorteilhaft an der tiefsten 
Stelle rechts vom Wegweiser. Leicht rechts haltend hinunter über eine kurze Stufe (Fixseil), dann über Schutt 10 
m schräg nach links auf ein kleines Podest (Steinmänner) und über ein Band nach rechts zurück zum Gletscher 
(Ringbohrhaken). Nun quert man die Schuttzunge in der Umgebung der untersten grossen Felsblöcke, die beim 
Bergsturz vom 31. Juli 11 abgebrochen sind. Nach Überquerung der Schuttzunge traversiert man das zuerst 
flache Gletscherbecken des Spannortgletschers nach Süden ausholend. In respektvollem Abstand zur E- Flanke 
des Gr. Spannortes (Schneerutsch-/Steinschlaggefahr!) zum SW-Fuss des Schwarz Stöckli 

Nun quert man den Glattfirn auf einer Höhe von ca. 2800 m nach Süden und steigt dann entlang der Brüche des 
Glattfirns nach Osten ab zum Nordostfuss des Schneehüenerstocks ca. 2720 m. Um den Nordostfuss herum und 
nach Südosten hoch zur Kröntenlücke 2824 m. Von hier immer dem Westgrat folgend bis zum Gipfelturm der auf 
der Südwest- oder Nordseite (2 – 3) oder durch einen engen Kamin (3 +) erstiegen wird.  

Abstieg vom Gipfelturm: am besten 20 m abseilen auf Gipfelplateau.  
Abstieg: Auf Aufstiegsroute zur Spannort Hütte zurück. Oder Absteigen zur Kröntenlücke und hinunter zum 
Grawstock und auf Blau / Weiss markiertem Weg zur Krönten Hütte absteigen und ins Erstfeldertal.  
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Gletscherplatten Rätzelistöcklibach 
Einfache, lohnende Klettertour, ideale Ausbildungsroute für Micro Seillängen. Anschliessend kann auf dem 
Gletscher / Firn die Schnee Workshops gemacht werden. 

 

1. Zustieg zur Tour. Navigation im Gelände mit Karte   
2. Micro SL Tour 
3. Gehen am kurzen Seil. Gehen mit Steigeisen und Pickel 
4. Workshops Gletscher 
5. Materialdepot 
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Workshop HüttenZustieg 
Karte unbedingt ausdrucken und mitnehmen. 
1 Vorstellungsrunde / Standortbestimmung / Ziele 
2 Kartenkunde Allgemein 
3 Materialkunde 
4 Signaturen 

 

  
 

Zusätzlich zu den gedruckten Karten empfehle ich die Karten offline auf 
dein Smartphone zu laden. 
Geeignet Apps 

- Swisstopo 
- Schweizmobil 
- WhiteRisk 

Lade die App (kostenlos) sowie den Ausschnitt von unserem Gebiet 
bereits zu Hause herunter da wir oben nicht vollen Empfang haben. 
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Theorie  
 
Für alle die sich mit etwas Theorie vorbereiten wollen, hiermit einige Skizzen und Stoff zur Vorbereitung… 
Natürlich werden wir diese Sachen im Gelände noch genauer anschauen miteinander! 
 
 
Willst du dir ein gutes Buch zur Vorbereitung kaufen? 
 

 
 
https://topoverlag.com/products/bergpunkt-technik-und-taktik-fur-leichte-hochtouren-3-auflage-2011 
 
 
 

https://topoverlag.com/products/bergpunkt-technik-und-taktik-fur-leichte-hochtouren-3-auflage-2011


 

 

 

 

 

 

 

 

 //  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 //  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 //  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 //  

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 //  

 

 

 
Rechnung Hochtouren Camp 3 TAGE 
 

Dienstag, 18. Mai 2021 

 

 

Hiermit die Rechnung für das Hochtouren Camp.  

 

Bitte vermerke das Datum des Camps im Zahlungsbetreff.   

Ich bitte dich, um eine Einzahlung bis spätestens 10 Tage vor dem Camp.  

 

 

• 1 Person Hochtouren Camp, 3 Tage  CHF 570.00 

 

Im Preis inklusive : 

 Guiding, Spesen des Guides 

Exklusive:  

Anreise und Bergbahntickets, Übernachtung Hütten  

(Bargeld für die Hütten mitnehmen)   

 

Total   CHF 570.00 

 

 

Bitte überweise den Totalbetrag auf: 
 
***** 
Obwaldner Kantonalbank // Dorfstrasse 25 // 6391 Engelberg 
Name:   Daniel Perret 
IBAN :   CH36 0078 0000 3549 2920 2 
SWIFT :  OBWKCH22XXX 
***** 
 

For international bank transfer, please note that we do not have to pay any fees. I recommend 

www.transferwise.com 
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Allgemeine Buchungsbestimmungen 
 

Wir arbeiten grundsätzlich unter den allgemeinen Buchungsbestimmungen des Schweizer Bergführer Verbandes.  Hierzu die wichtigsten 

Ausschnitte & Anpassungen: 

 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt über das Buchungsformular der Website www.big-mountain.camp, per Telefon, Mail oder mündlichen Abmachung. 

Nach Erhalt Ihrer Anmeldung bestätigen ich diese umgehend per E -mail und gilt somit als verbindlich und die AGB's werden akzeptiert. Da 

Angebote und Kurse ausgebucht sein können, empfehlen wir eine frühzeitige Anmeldung. Ihre Per sonalien werden von mir für Dritte nicht 

einsehbar in miener Kundendatenbank abgelegt. Ihre Verwendung beschränkt sich ausschliesslich auf die geschäftlichen Tätigkei ten 

(Information für Touren, Rücksprachen, Versand Newsletter).  

 

Bezahlung 

Bei Eingang der Buchungsbestätigung sende ich Ihnen eine Rechnung per PDF zu. Diese ist bis spätestens 30 Tage vor Tour - oder Kursbeginn 

zu bezahlen. Kurzfristige Buchungen müssen umgehend per Kreditkarte oder Bar bezahlt werden.  

 

Rücktritt 

Bei einem Vertragsrücktritt werden folgende Kosten verrechnet: 

Bis 21 Tage vor Kursbeginn: 

Bearbeitungsgebühr von Fr. 60.- 

20 bis 10 Tage vor Kursbeginn: 

50 % des Pauschalpreises 

10 bis 0 Tage vor Kursbeginn: 

100 % des Pauschalpreises 

Bei vorzeitigem Abbruch während eines Kurses durch einen Teilnehmer wird nichts zurückerstattet. Weiter behalten ich mir vor,  einen Kurs bei 

ungenügender  Teilnehmerzahl kurzfristig abzusagen, wobei sämtliche von angemeldeten Personen bezahlte Beträge voll umfänglich 

zurückerstattet werden.  

 

Ich empfehle Ihnen den Abschluss einer Reiseannullationskosten-Versicherung. 

Bei extremen äusseren Verhältnissen (z.B. Skigebiet geschlossen, sehr grosse Lawinengefahr) bieten wir eine vergleichbare s Programm in 

einem anderen Gebiet an. (siehe Pkt. Schlechtwettermöglichkeiten) Falls es nicht möglich ist ein solches Programm anzubieten, erstatten wir 

Ihnen vollen Betrag zurück. 

 

Versicherung 

Der persönliche Versicherungsschutz ist Sache der Teilnehmer. Der Teilnehmer ist verpflichtet und verantwortlich für einen genügenden 

Versicherungsschutz zu sorgen, wobei neben einer obligatorischen, und für die entsprechende Tour gültigen Unfall - und Krankenversicherung 

eine Reiseannullationskosten-Versicherung ausdrücklich empfohlen wird. Weiter empfehlen wir die Mitgliedschaft bei der Schweizerischen 

Rettungsfluggesellschaft REGA als Gönner, da diese Mitgliedschaft einen Versicherungsschutz hinsichtlich Rettungs - und Bergungskosten 

beinhaltet. 

 

Rechtliche Fragen/Haftung/Schadenersatz 

Als qualifizierte Bergführer mit eidgenössischem Fachausweis managen wir das Risiko in den Bergen professionell. Als eine dra ussen in der 

Natur stattfindende Aktivität können nie, trotz entsprechender Professionalität und Sorgfalt, sämtliche Risiken ausgeschlossen werden. Durch 

Ihre Buchung anerkennen Sie verbleidende Restrisiken und Gefahren und verzichten auf jegliche Geltendmachung von Schadenersat z und 

anderen Ansprüchen gegenüber dem Veranstalter. 

 

Programmänderungen 

Als in der Natur stattfindende Tätigkeiten sind das Skifahren und das Bergsteigen den meteorologischen Einflüssen ausgesetzt, was ei nerseits 

ein Teil der Faszination ausmacht, andererseits kurzfristige Programmänderungen mit sich bringen. Daher nehmen die vermit telten Bergführer 

sich das Recht, solche Programmänderungen bei entsprechenden Verhältnissen zu machen, wobei sie stets bemüht sind, ein adäqua tes 

Programm zusammenzustellen. Allfällige Mehrkosten gehen dabei vollumfänglich zu Lasten der Teilnehmenden.  

 

Gerichtsstand 

Für alle Streitfälle sind ausschliesslich Schweizer Gerichte zuständig, und zwar unabhängig der Nationalität der Teilnehmer s owie als auch des 

Schadensort. Gerichtsstand ist definiert anhand des Standortes des vermittelten Veranstalters.  
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